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Würzburgs Hitzetelefon: Alte Menschen
im Fokus der Sommerhitze!

Würzburg startet ein Hitze-Telefon für ältere Menschen, um
sie während der Hitzewellen zu unterstützen und zu

informieren.

Würzburg, Deutschland - In Würzburg geht es heiß her, denn
die Stadt kämpft mit extremen Temperaturen, die kürzlich für
ungemütliche tropische Nächte sorgten. Um insbesondere ältere
Bürger zu unterstützen, hat die Stadt ein Hitze-Telefon ins Leben
gerufen, das als Teil des Hitze-Aktionsplans fungiert. Mit diesem
Schritt zielt Würzburg darauf ab, auf die Herausforderungen, die
die Hitze mit sich bringt, aufmerksam zu machen und hilfreiche
Tipps bereitzustellen, um die Gefahren zu minimieren. Laut 
Radio Gong sind es vor allem ältere Menschen, die besonders
anfällig für die negativen Auswirkungen von Hitze sind.

Ein Blick auf die neuen Maßnahmen zeigt, dass registrierte
Personen an sogenannten Wärmetagen von Ehrenamtlichen

https://www.radiogong.com/aktuelles/news/wuerzburg-in-der-stadt-geht-hitzetelefon-an-den-start


zwischen 08:30 Uhr und 10:00 Uhr angerufen werden, um
sicherzustellen, dass sie gut durch die Hitze kommen. Dabei
liegt der Fokus darauf, dass Betroffene nicht selbst anrufen
können, um Hilfe zu erhalten. Diese Initiative hat das Ziel, nicht
nur Informationen zu verbreiten, sondern auch die Bindung
innerhalb der Gemeinde zu stärken.

Der Einfluss des Klimawandels

Die steigenden Temperaturen sind nicht nur ein
vorübergehendes Phänomen, sondern ein Zeichen des
Klimawandels, der die größte Herausforderung für die
menschliche Gesundheit darstellt. Laut Erkenntnissen der
Universität Bonn ereignet sich in Europa die schnellste und
deutlichste Temperaturerhöhung weltweit. Hitzewellen nehmen
an Häufigkeit und Intensität zu, sodass Prognosen weitere
Verstärkungen in den kommenden Jahrzehnten vorhersagen.
Besonders betroffen sind ältere Menschen.

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) hat Maßnahmen
empfohlen, die Entwicklung von Hitzeaktionsplänen zu
unterstützen, um gezielte Risiko- und Krisenkommunikation zu
gewährleisten. Dies wird auch als Teil der Bemühungen
angesehen, die Gesundheitskompetenz und Risikowahrnehmung
bei älteren Menschen in Zeiten extremer Hitze zu erhöhen.
Untersuchungen zeigen, dass die Wahrnehmung der Risiken
direkte Auswirkungen auf das Verhalten und die Durchführung
von Anpassungsmaßnahmen hat. So ist beispielsweise eine
höhere Risikowahrnehmung mit mehr durchgeführten
Maßnahmen zur Abmilderung von Hitzesymptomen verbunden.
Dies belegen Studien, die in Städten wie Köln durchgeführt
wurden, wobei unter anderem die Häufigkeit von
Hitzesymptomen thematisiert wurde. Die Ergebnisse
verdeutlichen, wie wichtig es ist, dass ältere Menschen über
adäquate Strategien im Umgang mit Hitzebelastung informiert
werden.

Wichtige Handlungsempfehlungen

https://bonndoc.ulb.uni-bonn.de/xmlui/handle/20.500.11811/11489


Die Gesundheitsversorgung benötigt dringend Verbesserungen
im Hinblick auf rischobewusstes Verhalten bei Hitze. Viele ältere
Menschen trinken offenbar zu wenig und nutzen kaum
wasserbezogene Kühlmaßnahmen. Eine Unterschätzung der
eigenen Hitzesymptome könnte zu gesundheitlichen Risiken
führen, die in schweren Fällen in Hitzeschlägen münden können.
Daher empfehlen Gesundheitsexperten, dringend auf eine
ausreichende Flüssigkeitszufuhr und Methoden zur
Körperkühlung zu achten.

Das Hitze-Telefon in Würzburg ist ein wichtiger Schritt in die
richtige Richtung. Die Stadt zeigt, dass da was anliegt, und setzt
alles daran, den besonders gefährdeten älteren Mitbürgern
durch die heißen Tage zu helfen. Darüber hinaus ist es
essenziell, dass belastbare Informationen über Hitze und
Gesundheit verbreitet werden, um die Bevölkerung bestmöglich
zu schützen. Das Ziel ist klar: Lebensqualität auch bei extremen
Temperaturen sichern.

Details
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